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Skulptur oder Gebrauchsgegenstand?
Kunst trifft Design 

Heiko Lahne, Möbeldesign und Wohnkunst 

Dürfen Gebrauchsgegenstände, wie Möbel oder Wohnaccessoires den künstlerischen Ausdruck einer Skulptur haben? Sollte man so viel gestalterische Arbeit in ein einziges Möbelstück investieren, das es dann nur einmal gibt?

Heiko Lahne fertigt in Handarbeit hochwertige Stilmöbel und Einrichtungsgegenstände. Jedes Stück ist ein Unikat und Kunstwerk, mit dem man lebt, das man nutzt, liebt und bewahrt. Der ausladend geschwungene Schreibtisch im Jugendstil will mitten im Raum, statt in der Ecke platziert sein, die Formen des ausgefallenen Vertikos mit Kupfer und Messingelementen kommen besonders durch die versteckt integrierte Beleuchtung zur Geltung und die Wertgegenstände sind sicher verwahrt durch die Mechaniken der unsichtbaren Geheimfächer der, mit Gusseisen verzierten, Schrankwand.

Wie die Künstler des Jugendstils kombiniert Heiko Lahne seine Kunst mit Gebrauchsgegenständen und bringt so künstlerische Ästhetik in den Alltag. Lahnes Kunstwerke bestechen durch lebendige Formensprache und ausdrucksstarke Linienführung.

„Wie ein Maler seine Vision auf die Leinwand bringt, so bringe ich meine auf Alltagsgegenstände. Jeder Gegenstand kann ein Kunstwerk sein“, erklärt der Essener Künstler seinen Anspruch. 

Im Skizzenbuch entstehen die ersten Ideen und extravaganten Formen, aus denen Lahne in vielen Stunden Handarbeit seine Unikate aus Holz und Metall verwirklicht. „Ich beziehe viele meiner Inspirationen eher aus der Architektur. Warum sollte der kreative Freiraum durch rein funktionale Grenzen beschränkt werden? Eine Form kann so viel mehr aussagen, wenn sie komplex ist“, so Lahne über seinen Schaffensprozess. 

Und in diesem setzt sich der Künstler handwerkliche Regeln. Verarbeitung und Material haben Qualität, die Oberflächen fühlen sich glatt und natürlich an. Es geht auch um haptisches Erleben und Wertschätzung des Materials. Holz- und Metallarbeiten sind hochwertig, Kunststoffe tabu. Jeder Schrank, jeder Tisch, jede Lampe hat eine eigene Geschichte und wird in Würde altern.

Künstlerisch beeinflusst ist Heiko Lahne vom Jugendstil, Art Deco, Havanna Style und Steampunk. Seine Arbeiten im Rahmen der internationalen Kunstausstellung Steampunk HQ Neuseeland fanden große Beachtung.

Die Werkstatt des Künstlers befindet sich heute in Essen-Kettwig. Deutlich sichtbare Spuren seines Schaffens findet man in der Künstlerkolonie Unperfekthaus Essen und in wechselnden Ausstellungen. Eine Werkschau in Bildern und weitere Informationen finden sich unter www.jugendstildesign.de
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